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FORUM 

Fürsteninitiative: 
Wo ist der Kompromiss? 
VADUZ — Zu den Standardbehauptungen 

' von Fürstenhaus und -Anhängern der Fürs-
teninitiative gehört die Fprmulicrong, dass 

- die .Fürsteninitiative ein Kompromiss zwi­
schen Fürstenhaus, Regierung, 
Landtag(smehrheit) und (Mehrheit der) 
Landtagskommission sei. Auf den ersten 
Blick mag das so erscheinen. Auf den zwei­
ten Blick sieht es jedoch anders aus, Zur 
Illustration sei in Erinnerung gerufen:. 

1. In der FBP-Alleinregicrung gibt es ein 
Mitglied, welches dem Fürstenvorschlag, 
kaum etwas abgewinnen kann. Ein weiteres 
Mitglied war bis zu seinem Eintritt in die' 
Regierung Mitglied des Arbeitskreises 
Demokratie und Monarchie und hat irri Jahr 
2000 unter anderem folgende 'Aussage 
gemacht: «Wie kann eine Regierurig, frei, 
entscheiden, wenn sie jeweils im Wissen 
handeln muss, dass sie ohne ständigen Kon­
sens mit dem Fürsten jederzeit entlassen * 
werden kann?» Regierungschef Otmar Has-' 
ler, schliesslich, war über viele Jahre Mit­
glied der Verfassungskommissiön des Land­
tages und hat sich mit den übrigen Kommis-
sionsmitgliedem aus allen Parteien gegen 
die übermässigen Forderungen des Fürsten 

. gewehrt - die in der Fürsteninitiative mate­
riell nach wie vor bestehen. 

2. Die Landtagsmehrheit besteht aus der 
personell starken aber in der Sache.schwä-. 

, -chen absoluten Mehrheit von FBP-Abge­
ordneten, welche von führenden Leuten der 

. FBP auf Linie getrimmt wurde. 
3. Die Mehrheit der Landtagskömmission 

waren Parlamentspräsident Klaus Wanger 
(«Ohne Fürst sind wir -nichts.»), Markus 
Büchel («Auch die abgeänderte Verfassung 

. wird ihre Schwächen haben.») und "der 
Schaaner Vorsteherkandidat Helmut Kon­
rad, der sich der Wählbarkeit auf Gemein-
deebene Willen vor langer Zeit inhaltlich 
aus der Verfassungsdiskussion verabschie­
det hat. . 

Es handelt sich beim angeblichen «Kom­
promiss» der Füfsteninitiative weiterhin um 
die Maximalforderungen des Fürsten, wel-

' che sich einzelne führende FBP-Leute aus 
opportunistischen Überlegungen zu eigen 

' gemacht haben. 

Forum 
Unter der Rubrik «Forum» veröffentlichen 
wir Zuschriften und Beiträge von Verbän-

' den, Vereinen, Aktionen und Institutionen. 
. Das «Forum» drückt aus, dass die in den 
Beiträgen geäusserten Meinungen nicht mit 

• der Haltung der Zeitung übereinstimmen 
müssen. 

NACHRICHTEN 

Verrückt-sein ohne 
verrückt zu werden 
BALZERS - Humor - Schmieröl oder Kies 
im sozialen Getriebe? Dieser Fragen gehen 
wir im Workshop vom'25. und 26. Januar, 
unter der Leitung von Markus Zink, Zaube­
rer und Pädagoge und Pater Ludwig Zink 
nach. Wirklichkeit auf den Kopf stellen. 

• Wirklichkeit verrücken, verrückt sein, spin­
nen, zaubern, spielen. Narr sein dürfen und 
können; Dies , wollen wir auf zwei unter­
schiedliche Weisen in jeweils zwei Ateliers 

; beim selben Referenten angehen:- Ateliers 
i. von P a t e r  Ludwig Zink: .«Spiritualität des. 

Humors - Impulse .zur Selbst- und Welter­
fahrung». .Ateliers von Markus .Zink' 

I'; «Durch Illusionen neue Spiel-und Lebens-
. weiten schaffen». Eine Arbeitseinheit wird, 

dem anspruchsvollen Entertainment von 
f Markus' Zauberkünsten gewidmet sein. Ein 
jj-.i Wochenende, das nicht nur Späss macht, 
l; sondern auch persönlich weiterhilft. Anmel-
s düngen und; Detailinfos: Haus 
i Gutenberg, 9496 Balzers, Tel. 388 11 33, 
| Fax 388 11 35. 
* • ' • • 

Freizeitgestaltung mit Kleintieren 
38. Verbandsausstellung FL-Werdenberg und Sarganserland in der Spörry-Halie 

VADUZ - Der ornithologlsche 
Verein Vaduz mit OKrPräsident 
Peter Amann organisiert die 38. 
Bezirksverbandausstellung 
Werdenberg/Liechtensteiri erst­
mals gemeinsam mit dem Sar­
ganserland vom 10. bis 12. 
Januar in der Mehizweckhalle 
Spörry Vaduz. 

•TheresMatt  • • ' . • 

Wie Vizepräsident Fritz Marxer 
beim gestrigen Mediengespräch 
ausführte, präsentieren 150 Aus­
steller 474 Kaninchen-, 81 Geflü-. 
gel- und 196 Taubenrassen. Diese 
Kleintiere werden von sieben 
Kaninchen-, einem Geflügel- und 
drei Taubenexperten nach Schön­
heit, insbesondere Körperbau, Fell, 
Gesundheit und Pflege bewertet. 
Die Rangierung ist bereits bei der 
Eröffnung an den Boxen angege­
ben. Kleintierzüchter und -halter 
leisten. einen grossen .Beitrag zur 
Arterhaltung und Rasseftvielfalt, 
bilden ein Bindeglied zur Landwirt­
schaft und führen Menschen aller 
Generationen und Bevölkerungs­
kreise zusammen. Der tägliche 
Kontakt mit dem Tier regt junge 
Menschen zu einem naturorientier­
ten Verhalten an. Stark gefördert 
werden die in den Verband inte­
grierten cirka 60 Jurtgztichter - bis 
18-jährig. Die Aussteller zeigen, 
wie artgerecht gehaltene Tiere bei 

In der Halle des Spörryareales In Vaduz Informierten gestern Mitglieder des omithologlschen Vereines, die 
Medien Uber die am kommenden.Wochetiende stattfindende Kleintierausstellung. Von links: Ren6 Stelner, Peter 
Amann, Fritz Marxer und Thaddäus Wächter. 

verantwortungsvoller Zucht Leis­
tungsfähigkeit und Vitalität ent­
wickeln und Freude machen, wobei 
der wirtschaftliche Nutzen von unter­
geordneter Bedeutung" ist. Hinzu­
weisen ist auf das: fettarme und 
hohdn Nährstoffgehalt aufweisende 
Kaninchenfleisch. Ein besonderer 
Anziehungspunkt der Ausstellung 
bildet der Hinweis auf die unter­
schiedlichen Raumansprüche von 

Vögeln, Käfern, Eidechsen, Igeln 
etc. Hecken, Gestrüpp, Bäume, 
Steinhaufen undTrockenmauem bie­
ten den vielfach bedrohten Tierarten 
Nist-, Versteck- und -Überwinte­
rungsplätze. Rerie Steiner, Obmann 
der vier, ornithölogischen Vereine 
im FL wies auf dais erfolgreiche 
Mauersegler-Projekt im Spörry-
Areal hin,'auf die Förderung der 
Schleier-Eule, die seit zwei Jahren 

wieder hier brütet sowie auf die 
erstellten Eisvogel-Wände. Dass die 
Mehl- und Rauchschwalben wieder 
vermehrt nisten können, werden 
vom OV Kunstnester angeboten 
und montiert (Thaddäus Wächter 
Tel. 232 43 4 9 -  Rene Steiner Tel. 
232 68 38). Die Ausstellung .ist 
geöffnet am Freitag 18 - 21 Uhr, 
Samstag 9 - 21 Uhr, Sonntag 9 - 16 
Uhr - mit grosser Tombola. 

K L E I N A N Z E I G E N  

DIVERSES 

JarT- Kaution CHF 1800.-, Miete 950,-r, ab..sofort oder naqt) Vereinbarung,, sep. der, NR zur Begleitung nach USA/Kanada 
• Tel. .079/420'80 30 ' Eingang, WK und Garage, Miete - Fr.. im Mal/Juni 03, eigenes Haus vorhanden. 

Maserati QhlbH 2.8. Jg.:7/97, blau, km 60 1850.-. Tel. 232 78 17 Tel. 00423/264 10 16 - 079/745 87 62 
000, frGang, Leder cröme, Klima, Alarm, Nendeln: 3 1/2-Zlmmdrwohnung, 70mz-, - 3 9 2 1 6 1 1 '  
Topzustand, VB: CHF 30 000.-. Tel. Balkon, Äutounterstellplatz, neti renoviert Mauren: 3 1/2-Zlmmerwohnung, ab 1 
00423/377 18 03 . .(Küche, Bad, Parkett) Miete Inkl. NK Fr. März, Erstbezug In 2-Famillenh. mit sep. welche nette spontane Frau bis 46 J. 

•••••• 1500.-, nach . Vereinbarung. Anfragen. Eingang, hoher Ausbaustandard, Garten- möchte bei mir männlich 46 J den Hau<J-
Hyundai Sonata 2,5 V6 GLS, Jg. 2001, • unter Chiffre. 1552, Liecht. Volksblatt, Feld-. Sitzplatz, Keller, Garage, Fr. 1780.- ihkl. ^ 
Automat, silbermetallic, Leder, CD, Tem- kircher Strasse 5, Schaan. NK. Tel.'079/784 35 15 • u 

.pomat, Zentralverr., Klima, Traktionskön- - ® 
tr., Wegfahrsp., VF: -Fr. 24 900.-. Tel. Eschen: an sonniger, ruhiger Lage, - 4 Nachmieter gesucht für kleine 31/2-Zlnv mehr. Tel. 079/310 36 54 
079/427 64 25 ' . l/2:Zlmmer-Wohnung mlt Terrasse, exkl, merwohnung in Schaanwald, Balkon, 

Ausbau, Tiefgaragenparkplatz. Auskunft Garage, Keller, nur an ein Paar oder Ein-

: äTÄ îfsf03, Fr:11§a~ ?hch,ü
hrlbubndi Trlesen: »ehr grosszügige 5 1/2-Oaclv Vaduz: 4 1/2-Zlmmerwohnung, ruhige,  ; Schlüssel; Abzuholen beim Fundburo 

Wohnung mit gedeckter Terrasse, exkl. schöne Lage, 1. März oder nach Vereinba-  jWIlIITffiMhJ IHHi*UfflMWfffl  S c h a än -
Aüsb'au, WA/TU, Tiefgaragenparkplatz, rung. Mietzins inkl. Garage Fr. 1500/-exkl.  H W W H r l   W ll lU  •) l lH IWi  
Auskunft Tel. 384.18 78 ' NK.-Tel. 232 68 33 oder 079/697 86 88 Fuchs-Polz-Jacke, Grösse 36, sehr günstig Raucherentwöhnung durch Hypnose. Ein-

- '• zu verkaufen, Tel. 232 3014 zelsltzung, Rückführungen, Erlernen der" 
Steg: kleines Haus mit Sitzplatz, ab März Wesen: 31/2-Zlmmer-Parterrewohnung,. sel'bsthypnose zur Entspannung, Farbllcht-
2003 ganzjährig ruhig e^g egünst lge  .möbliert, 2 Sltzpläüe, Garagenplatz, ab Rttthl Rheintal: renoviertes Bauernhaus, tferaple für. Rückenleiden u. a. Telefon 
Miete.Tei. 264 10 16-079/745 87 6 2 -  März 03 für 2 Jahre oder n. Vereinb.j Fr. Postfach 632, 9004 St. Gallen, Tel.  7Fj>  0 o  m / Mn c4  
262 50 74 1450.- inkl. NK. Tel. 264 10 16 - 071/2235286 ' ™ ~ 
; 079/745 87 62 - 392 16 11  - '  . 
Trlesen:: 11/2-Zlmmer-Wohnurig, möbi. ; Schulden? Wir helfenl Schuldenberatung: 
hell, Gartensltzpl. Nähe Bushaltest, an Schaan (Bardellaweg): 3 1/2-Zlmmer-  W p W" iTi *)k lü K " lr i' B l * 1 k WM  DWM, Landstrasse 92, 9495 TrieSen, Tel. 
saubere Rersrin.Ehep., NR o. Haustier ab Wohnung In Zweifamilienhaus, Erstbezug, Witwe, 64, sucht pensionierten Allrourv 00423/392 49 09 

Coupon ausschneiden, ausfallen, Betrag beilegen und einsenden an: Liechtensteiner Volksblatt, Feldklrther Strasse 5,9494 Schaan 

f a l  

Insertlonsschluss: f w e l  Tntfo vor Erscheinen 

PREIS PRO $CHALTUNG 
Zutreffendes bitte ankreuzen: 

• Bis 5 Zeilen 
• Bis; 10 Zeilen 

Fr. 10. 
Ff. 20. 

Alle Preise Inkl. 7.6 % Mehrwertsteuer. 
Bitte In Druckbuchstaben schreiben 
und pro Buchstabe und Satzzeichen 1 
Feld benützen -(Zwischenräume leer las­
sen). Halbfette Wärter unterstreichen.' 

MamfiL. 

Vorname: 

Fr. 15.-
Fr. 10.-
Fr. 30.-

Annullatlonan und T*xtind«(ung*n 
•lad nicht mifUch. •.Zuschlag 10 x.Ersch. 

• Zuschlag S/W-Foto 
• Zuschlag Chiffregebühr Fr. 30.- S Ä S S T "  
Anzahl Erscheinungen vwantwertum. 
• l x  Q 2x • 3 - lOx Anzahl gewünschte Erscheinungen: 

Strasse/Nr: 

ELSQOl 

TSISIOIÜEM. 

fi-Mall;' 

•;Auto 
• zu mieten gesucht 
• zu vermieten 
• zu kaufen gesucht 
• zu verkaufen 
• Stellenvermittlung 
• Möbel/Haushalt 
• Sport/Hobbys 
• Tiere 
• Bekanntschaften 
- •  Glückwünsche. 
• Diverses 
• Erotik 


